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Es spukt in Schwanitz! Zumindest gehen im leer stehenden Nolden-Haus sehr 
merkwürdige Dinge vor. Vor Jahren hat sich hier Inge Nolden aus Kummer 
erhängt, weil ihr Mann sie verließ und einfach verschwand. Nun wird die neue 
Mieterin nach der ersten Nacht im Haus ebenfalls erhängt auf dem Dachboden 
aufgefunden. Ein Medium hat diesen Tod in einer Séance vorhergesagt, und nicht 
nur Herr Töteberg und Frau Bleckmann sind überzeugt, dass übersinnliche Kräfte 
involviert sind. Hauke Jacobs und Hannah Wagner versuchen dem Rätsel auf die 
Spur zu kommen, doch die Sache ist komplizierter als gedacht. Ist es tatsächlich 
der Geist von Inge Nolden, der hier umgeht? Was ist damals eigentlich genau 
passiert, und was hat es mit dem verschwundenen Ehemann auf sich? Die neue 
Folge der beliebten Ostsee-Krimireihe ist mit gewohntem Charme und mit einem 
eingespielten Ensemble inszeniert und bringt neben viel Humor und Herz auch 
den Grusel mit nach Schwanitz.

Schwanitz is haunted! Or at least very strange things are going on in the deserted 
Nolden House. Years ago, grief-stricken Inge Nolden hanged herself there when 
her husband left her and simply disappeared. As for the new tenant, she‘s also 
found hanged in the attic after her first night in the house — a death predicted by 
a medium during a séance. Now Mr Töteberg and Mrs Bleckmann are not the only 
ones convinced that something supernatural is involved. Hauke Jacobs and Hannah 
Wagner try to get to the bottom of the mystery, but things prove more complicated 
than expected. Could the ghost of Inge Nolden actually be haunting the house? What 
exactly happened back then, and what‘s the deal with the missing husband? The 
new episode of the popular Baltic Sea crime series is staged with its usual charm and 
a well-oiled ensemble — and alongside a lot of humour and heart, it brings creepy 
chills to Schwanitz.
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